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Ein mächtiger Schritt nach vorwärts wurde zu diefer Zeit in der Glasinduftrie

gethan, und zwar gleichzeitig auf verschiedenen Punkten de3 Landes. Er ging von einer

Familie aus, deren Name mit der Gefchichte des böhmijchen Glafes, und nicht diefes allein,

durch mehr al3 zwei Jahrhunderte aufs innigfte verfuüpft ift. ALS deren Ahnherr ift

 
Wappen der Schürer von Walthaimb.

urkundlich Kafpar Simon Schürer zu betrachten. Er war der Gründer einer Glashütte

zu Waldheimin Ober-Sachjen, etwa fünf Meilen von der Stadt Meißen entfernt, deren

ausgezeichneter Auf bereits ein feftbegriindeter war, als fein ältefter Sohn Paul Cchitver

(geboren 1504 zu Wchberg in Meißen), ein junger Mann, nach Böhmen kam und ich

dafelbft nahe dem „Schleiniger Ländchen“, im „Niederlande“, einem ung jchon bekannten

Slasdiftriete, niederließ, um in dem Dorfe Falfenau bei Kreibiß, wohl mit werkthätiger

Unterftügung feines Vaters eine neue große Glashütte anzulegen (1530), von wo aus
Böhmen. 39


